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Liebe Leserinnen  
und Leser,
mit diesem Vorwort möchten wir Sie über die aktuelle, herausfordernde 
Situation am Energiemarkt informieren. Die Einkaufspreise für Öl und Gas 
schwanken derzeit erheblich – maßgeblich beeinflusst durch den Krieg im 
Nahen Osten. Als regionaler Energieversorger fühlen wir uns in besonderer 
Verantwortung, Sie auch in diesen unruhigen Zeiten weiterhin zuverlässig 
und zu möglichst stabilen Preisen mit Gas zu versorgen.

Dennoch möchten wir auch optimistisch mit spannenden Themen für 2026 
nach vorn schauen. 

Seit März sind unsere Expert*innen zum vierten Mal mit dem einsMobil in 
der Region unterwegs und beraten Sie zum Thema Glasfaser-Internet. 

Diejenigen von Ihnen, die auf eine moderne Wärmelösung umsteigen  
wollen, können derzeit von unserem eins-Heizungsbonus profitieren. Außer-
dem erklären wir in dieser Ausgabe, wie unsere Chemnitzer Fernwärme in 
den kommenden Jahren noch umweltfreundlicher wird. 

Als Privatkundin oder -kunde genießen Sie ab sofort attraktive Vorteile in 
unserer einsBonuswelt. Wir zeigen Ihnen, wie Sie sich diese sichern können. 

Außerdem geben wir Ihnen einen Einblick in das Leben unserer Kollegin 
Jeannine. Sie erzählt mit viel Begeisterung von ihrem Beruf als Juristin und 
ihrem Engagement als ehrenamtliche Trainerin einer Funkengarde. 

Diese und weitere Themen erwarten Sie auf den kommenden Seiten. Wir 
wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen.

Mit freundlichen Grüßen

Roland Warner 
Vorsitzender der
eins-Geschäftsführung

Unsere  
Themen

TÜV MS Standard

Kunden-
zufriedenheit

Gültig für 
eins energie in sachsen GmbH & Co. KG

bis 03 / 2027
Freiwillige Prüfung

Prüfinhalte:
Befragung von 600 Kunden
zur Zufriedenheit im Service

www.tuvsud.com/ms-verbraucherinfo

Kunden-
zufriedenheit 

PEFC/04-31-2267

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten Wäldern,
Recycling und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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Flächen für PV- 
Anlagen 
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Kulturhauptstadt 2025  
und Trikotsponsoring

Neue Glasfaser-Tarife

einsMobil 2026

einsBonuswelt

eins-Heizungsbonus 

Direktvermarktung  
bei Railbeton 

Fernwärme für  
Chemnitz

Interview mit  
Jeannine

Reise durch die  
Region

Rätsel

Persönliche  
Beratung  
für Photovoltaik  
und Heizung
Nutzen Sie unser individuelles Beratungsangebot für 
Photovoltaik- und Heizungsanlagen, um die optimale 
Lösung für Ihr Zuhause zu finden.

Nehmen Sie jetzt direkt persönlichen Kontakt mit  
unserem Experten auf: 

Daniel Pinks	
Telefon:	 (0371) 525 1656
E-Mail:	 daniel.pinks@eins.de
 
Oder online: eins.de/termin

Oder direkt  
Anfrage stellen: 

Vorrausschauende 
Energie- 
beschaffung.
Bei eins sind  
Kund*innen  
sicher versorgt
Die letzten Monate haben in Hinblick auf die Gasver-
sorgung eines überdeutlich gezeigt: Die vorausschau-
ende Beschaffung von Energie ist entscheidend für 
eine zuverlässige Versorgung. Wir setzen alles daran, 
Sie auch weiterhin sicher und zu möglichst preisstabil 
zu versorgen. Alle Informationen zu den aktuellen 
Energiepreisen finden Sie unter eins.de/energiepreise
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Trikotsponsoring.  
Trikotsponsoring

Das Jahr 2025 war für die Region 
ein ganz besonderes: Chemnitz und 
38 Kommunen aus Mittelsachsen, 
dem Erzgebirge und dem Zwickauer 
Land trugen den Titel „Europäische 
Kulturhauptstadt und Kulturregion“. 

Das Fazit: über 2.000 Veranstaltun-
gen und 260 Projekte lockten mehr 
als 2 Millionen Gäste nach Chem-
nitz und in die Region. Sie kamen 
aus der ganzen Welt. Das Ergebnis: 
Besucherrekorde in den Museen 
und bei Festivals, mehr Tourist*innen 
denn je und ein deutlich gestiege-
nes Interesse an Chemnitz und der 
Kulturhauptstadtregion. 

Die Verbundenheit zwischen Chem-
nitz und Region spiegelt sich auch 
in der Identität von eins. Daher war 
es selbstverständlich, das einmalige 
Ereignis umfassend als Unterstützer 
zu begleiten. 

Als Hauptsponsor blickt eins auf 
ein aufregendes Jahr zurück. 
Unser Engagement war vielfältig. 

Neben der Förderung von Kultur- 
und Sportveranstaltungen haben 
wir zusätzlich finanzielle Mittel in 
Förderprogramme eingebracht. Mit 
dem eins-Fördertopf Regionalkultur 
stellte eins den Kommunen der Kul-
turregion insgesamt 50.000 Euro zur 
Umsetzung kultureller Projekte zur 
Verfügung. Das bereits bestehende 
Mikroprojekte-Programm der Kultur-
hauptstadt gGmbH wurde dank 
eins mit zusätzlichen 50.000 Euro 
aufgestockt. Davon profitierten  
54 Projekte. 

Ein herausragendes Projekt war das 
Kunstfestival Begehungen auf dem 
ehemaligen Gelände des Braun-
kohlekraftwerkes Nord II. Zwischen 
dem 18. Juli und 17. August 2025 
strömten 56.000 Besucher*innen auf 
das Areal, um die teils internationa-
len künstlerischen Positionen in den 
stillgelegten Hallen und Außenbe-
reichen zu sehen. Dem gingen über 
zwei Jahre Planungs- und Umset-
zungsphase bei eins voraus. 

Fotos oben, von links: 
Einweihung des Lichtkunstwerkes 
am eins-Verwaltungsgebäude in 
der Chemnitzer Innenstadt mit Start 
des Kulturhauptstadtjahres

Der bunte Schornstein von eins wur-
de Teil des Skulpturenpfades  
„Purple Path“ und stand beim  
Fotowettbewerb „Schornstein- 
Perspektiven“ im Fokus.

rechts:
Das stillgelegte Braunkohle- 
Heizkraftwerk beherbergte  
internationale Kunst.

Wir blicken zurück.  
eins im Kultur- 
hauptstadtjahr

eins unterstützt dein
Team mit neuen Trikots

Man schafft
alles zusammen

Jetzt bis zum

10.05.26 
bewerben

eins.de/trikots

Eins_Anz_Trikotsponsoring_200x130mm_ICv2_RZ01_ED.indd   1Eins_Anz_Trikotsponsoring_200x130mm_ICv2_RZ01_ED.indd   1 19.02.26   09:4519.02.26   09:45
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Auch in diesem Jahr heißt es wie-
der: einsMobil on Tour. Bereits zum 
vierten Mal sind wir mit unserem 
Beratungsfahrzeug in der Region 
unterwegs, um Sie direkt vor Ort 
rund um das Thema Glasfaser zu 
informieren. Ab März machen wir 
mit unserem einsMobil in insge-
samt 43 Kommunen im Landkreis 
Mittelsachsen, Glauchau sowie im 
Landkreis Zwickau Halt. Bei jedem 
Stopp stehen wir Ihnen persönlich 
zur Seite – ganz egal, ob Sie Fragen 
zu möglichen Förderungen, Ihrem 
Einverständnis zum Ausbau, zum Ab-
lauf der Baumaßnahmen oder zum 
passenden Glasfaser-Tarif haben.

Warum Glasfaser-Internet 
von eins?
Unser Ausbau wird durch Förder-
mittel von Bund und Land unter-
stützt. Beim geförderten Ausbau 
entstehen für Sie keine Mehrkosten 
– egal, wie weit das Kabel von der 
Grundstücksgrenze bis zu Ihrem 

Haus verlegt werden muss oder 
ob die Tiefbauarbeiten auf Ihrem 
Grundstück aufwändiger werden 
könnten. Im Unterschied zu privat-
wirtschaftlich agierenden Anbietern 
bauen wir außerdem unabhängig 
davon aus, ob eine Mindestanzahl 
von Bürgerinnen und Bürgern einen 
Anschluss für ihr Haus beantragt. Ein 
weiterer Vorteil unseres Angebotes 
ist, dass die Glasfaser nicht nur bis 
in Ihren Hausanschlussraum verlegt 
wird, sondern bis in jede einzelne 
Wohnung. Und das Beste: Jede 
Wohnung erhält mehrere Glasfaser-
Kabel, um schon heute für zukünf- 
tige Bedürfnisse vorbereitet zu sein.

Was erwartet Sie im  
einsMobil?
Im einsMobil erwartet Sie eine 
angenehme Atmosphäre für den 
persönlichen Austausch mit unseren 
Glasfaser-Expert*innen. Sie haben 
die Möglichkeit, an einem Modell 
zu sehen, wie ein Glasfaserkabel im 

Haus verlegt wird, und können sich 
ein Glasfaserkabel aus nächster 
Nähe anschauen. Diese interaktive 
Erfahrung hilft, alle Schritte des Glas-
faserausbaus besser zu verstehen.

Jetzt dem Ausbau  
zustimmen
Sind Sie bereit für schnelles Inter-
net? Dann geben Sie Ihre Einwilli-
gung zum Ausbau direkt auf  
eins.de/glasfaser-ausbau ab. 

Wenn Sie noch Fragen haben oder 
Ihre Einverständniserklärung vor Ort 
abgeben möchten, freuen wir uns 
auf Ihren Besuch am einsMobil. Auf 
eins.de/on-tour finden Sie unsere 
Tourtermine.

Vorbeischauen lohnt sich
Als besondere Aufmerksamkeit er-
halten alle, die zu uns ans einsMobil 
kommen, ein kleines Dankeschön.  

einsMobil- 
Tour 2026. 
Mit Glasfaser- 
Wissen durch  
die Region

eins.de/glasfaser

Preise runter.
Speed rauf.
Die neuen Glasfaser-Tarife sind da.

Jetzt bis zu 

460 €
sparen



Sie möchten eine neue Wärme-
lösung kaufen oder mieten? Wir 
machen Ihnen den Umstieg noch 
attraktiver: Sichern Sie sich mit  
dem eins-Heizungsbonus bis zu  
500 € für Ihre neue Gastherme oder  
Wärmepumpe.

So funktioniert der Bonus:
Bis zu 500 € Auszahlung direkt an Sie:
•	 250 € nach Inbetriebnahme  

und Prüfung
•	 250 € ein Jahr nach Antrag- 

stellung 

Für wen gilt der Bonus?
•	 Privatkunden
•	 Eigentümer oder Berechtigte  

der Immobilie

Teilnahmevoraussetzungen:
•	 Kauf oder Miete einer Gastherme 

oder Wärmepumpe über eins 
oder einen Fachpartner

•	 Passender Energietarif bei eins:
	 •	Gasvertrag bei Gasheizung
	 •	Strom- oder Wärmepumpen- 

   stromvertrag bei Wärmepumpe
•	 Laufzeitgebundener Liefer- 

vertrag (mind. 1 Jahr) mit eins 
energie in sachsen

•	 Netzanschluss im Versorgungs-
gebiet*

•	 Die neue Heizung ist  
in Betrieb

98

*Voraussetzung für den Heizungsbonus ist, dass Anlagenstandort und Verbrauchsstelle identisch sein müssen, ebenso die Vertragspartner und sich in 
den Netzgebieten der inetz GmbH, Mitnetz Strom mbH, Energieversorgung Marienberg GmbH oder den Stadtwerken Annaberg-Buchholz, Schwarzen-
berg, Schneeberg, Oelsnitz oder Olbernhau befinden. Die Widerrufsfristen beider Verträge müssen abgelaufen sein. Der Kunde muss seinen Wohnsitz 
in Deutschland haben und mindestens 18 Jahre alt sein. Mit Ende des Liefervertrags verfällt der Anspruch auf noch nicht ausgezahlte Bonusbeträge.

Wärme, die sich lohnt.  
#einsvoraus mit unserem  
Heizungsbonus 

So profitieren Sie von  
unserem Heizungsbonus:

1. Ihre neue Heizungsanlage  
über eins oder einen Fachpart-
ner in Auftrag geben.

2. Passenden Energieliefervertrag 
mit eins neu abschließen oder 
bereits besitzen.

3. Anschließend Heizungsbonus 
über zur Verfügung gestelltes 
Online-Formular beantragen.

4. Bonus erhalten.

Jetzt Wärmelösung anfragen  
auf eins.de/waerme 

Eine neue Welt 
der Vorteile.  
Exklusiv für 
eins- 
Kund*innen 

Als Strom-, Gas- und Internetkund*in 
von eins erhalten Sie ab sofort ex-
klusive Vorteile, die Ihren Alltag 
leichter und günstiger machen. Ra-
batte auf Gartenzubehör, attraktive 
Prozente auf Mode oder Technik-
produkte. Das sind nur einige Ange-
bote, die Sie ab sofort in der neuen 
einsBonuswelt erhalten. Entdecken 
Sie jetzt, was für Sie drinsteckt.

Das Plus für Vertrauen
Der schönste Vorteil zuerst: Die eins-
Bonuswelt ist für Strom-, Gas- und In-
ternet-Kund*innen von eins komplett 
kostenfrei. Es ist ganz einfach Ihre 
Treue, die sich auszahlt. Sie benöti-
gen lediglich einen Onlineservice-
Zugang sowie Ihre Login-Daten, und 
schon kann die Entdeckungsreise in 
die Bonuswelt beginnen. 

Anmeldung mit wenigen 
Klicks
Unter eins.de/bonuswelt erreichen 
Sie über den Button „Jetzt Vorteile 
sichern“ den Login-Bereich. Nun 
den Benutzername sowie Passwort 
eintippen und auf „Anmelden“ kli-
cken oder neu registrieren. Es öffnet 
sich die einsBonuswelt mit aktuellen 
Rabatten und weiteren Angeboten 
für ausgewählte Marken. Und weil 
diese Angebote immer wieder er-
neuert und ergänzt werden, lohnt 
sich regelmäßiges Reinschauen. 

Gardena, About You und Sport 
Scheck machen den Start
Pünktlich zum Start haben wir at-
traktive Partner an Bord, die Ihnen 
sofort spürbare Vorteile bieten:
•	 Gardena – bis zu 20 % Rabatt auf 

hochwertige Gartenprodukte

•	 SportScheck – 10 % sparen auf 
Sportbekleidung und Ausrüstung

•	 About You – 10 % Preisvorteil auf 
angesagte Mode

Ob Gartenprojekt, Laufschuhe 
oder neues Lieblingsoutfit – eins 
wünscht Ihnen nun viel Freude 
beim Stöbern.
Hier geht’s direkt zur Bonuswelt: 
eins.de/bonuswelt

In Zukunft mit Empfehlungen 
punkten
Der nächste Vorteil befindet sich 
schon in Vorbereitung: Demnächst 
startet unser Kunden-werben-Kun-
den-Programm. Wer als Bestands-
kund*in eins erfolgreich weiteremp-
fiehlt, sammelt Punkte und kann 
diese im Prämienshop eintauschen 
– ein attraktiver Anreiz, der sich mit 
jeder Empfehlung für Sie bezahlt 
macht.

Noch schneller:  
Der QR-Code bringt Sie ohne  
Umwege direkt zum Login
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Wie sieht für Sie die Wärmeversor-
gung der Zukunft aus? Für uns ist die 
Antwort klar: nachhaltig, innovativ 
und regional verwurzelt. Unser 
Fernwärmenetz in Chemnitz ist auf 
Wachstumskurs – und das mit einem 
ehrgeizigen Fahrplan. Bis spätestens 
2045 soll unsere Fernwärme voll-
ständig aus erneuerbaren Energien 
stammen. Schon bis 2030 ist das 
erste große Ziel gesetzt: mindestens 
30 Prozent umweltfreundliche Wär-
me für Chemnitz. Und das ist erst 
der Anfang: Im Jahr 2040 sollen es 
bereits 80 Prozent sein.

Dafür arbeiten die Kollegen und 
Kolleginnen von inetz und eins mit 
viel Energie daran, das Netz und 
die Wärmeerzeugung fit für die 
Zukunft zu machen. Unterstützt 
von engagierten Fachkräften und 
durch Simulationen prüfen und pla-
nen sie die Netzerweiterung, damit 
Chemnitz auch in frostigen Zeiten 
sicher und umweltfreundlich be-
heizt wird. Dabei wird Entwicklung 
und Umsetzung unseres Transfor-
mationsplans durch Fördermittel 
von EU und Bund, im Rahmen der 
Bundesförderung für effiziente 
Wärmenetze, unterstützt. 

Innovative Technologien für 
noch mehr Nachhaltigkeit
Um die Chemnitzer Fernwärme grü-
ner zu machen, haben wir mithilfe 
einer Einsatzoptimierungssoftware 
die passenden Erzeugungstechno-
logien ausgewählt. Zur Auswahl der 
Wärmeerzeuger stehen eine große 
Luftwärmepumpe sowie eine weite-
re Wärmepumpe an der Zentralen 
Kläranlage, die das Ablaufwasser 
als Wärmequelle nutzt. 

Zudem hat eins 2024 einen Liefer- 
vertrag mit der Stadt Chemnitz 

geschlossen, so dass voraussichtlich 
ab Ende 2027 grüne Fernwärme 
aus einem Holzhackschnitzel-Heiz-
kraftwerk (HHKW) eingespeist 
werden kann. Durch das Holz-Heiz-
kraftwerk kann so ein Anteil von 
etwa 10 Prozent grüner Fernwärme 
an der Gesamtwärmeerzeugung 
erreicht werden. Weiterhin ist ein 
Abfallheizkraftwerk in Planung,  
das künftig jährlich bis zu 230.000 
Tonnen Abfall umweltfreundlich in 
Strom und Wärme umwandeln soll. 
Fernwärme aus Abfallheizkraftwer-
ken ist gesetzlich grüner Fernwärme 
gleichgestellt, da es sich um unver- 
meidbare Abwärme handelt.  

Bereits jetzt konnten wir bei Pilot-
projekten an der Jakobstraße,  
im Karree Brühl und 
an der  

Kopernikusstraße den Anteil grüner 
Energie auf 55 Prozent steigern. In 
diesen Fällen stammt die Fernwär-
me aus Solarthermie oder Biogas. 
Davon profitiert nicht nur das Klima, 
sondern auch die Eigentümer*in-
nen, die Förderungen erhalten 
können.
 
Sie interessieren sich auch für Fern-
wärme? Dann informieren Sie sich 
auf eins.de/fernwaermeausbau
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Ein Netz für die Zukunft.  
Fernwärme in Chemnitz

RAILBETON setzt auf die Kraft der 
Sonne: Moderne Solarmodule fangen 
jeden Sonnenstrahl ein und erzeugen 
direkt am Fischweg in Chemnitz um-
weltfreundlichen Strom. Dabei wird 
ein Großteil dieser Energie sofort in 
der Produktion genutzt. Für maximale 
Unabhängigkeit sorgt ein Batterie-
speicher, der überschüssigen Strom 
aufnimmt und bei Bedarf wieder 
abgibt. Selbst an grauen Tagen bleibt 
die Energieversorgung für RAILBETON 
damit flexibel und zuverlässig. Neben 
der Eigennutzung des Stroms gilt für 
RAILBETON die Pflicht zur Direktver-
marktung. 

Was bedeutet eigentlich 
Direktvermarktung? 
Wer eine Photovoltaikanlage mit 
einer Leistung von über 100 kWp 
betreibt, ist zur Direktvermarktung 
seines Stroms verpflichtet. Das be-
deutet: Ihr überschüssiger Solar-
strom wird nicht einfach nur durch 
den Netzbetreiber vergütet und 

ins Netz eingespeist, sondern aktiv 
an der Strombörse zum aktuellen 
Marktpreis oder an einen Direktver-
markter verkauft. Dies gilt übrigens 
neben Strom aus einer Photovoltaik-
anlage auch für Windkraftanlagen 
und Blockheizkraftwerke. 

Gemeinsam zur optimalen 
Vermarktung
Auch die Anlage von RAILBETON ist 
so leistungsstark, dass das Unterneh-
men seinen Strom direkt vermarkten 
muss. Und an dieser Stelle kommen 
wir von eins ins Spiel: Wir überneh-
men für RAILBETON alle organisato-
rischen und rechtlichen Aufgaben 
rund um die Direktvermarktung 
– von der Anmeldung über den 
Verkauf bis hin zur Abrechnung. So 
bleibt RAILBETON flexibel, profitiert 
von transparenten Einnahmen und 
kann die selbst erzeugte Energie 
optimal einsetzen. Wir sorgen im 
Hintergrund für einen reibungslosen 
Ablauf und eine bestmögliche Ver-

marktung. Außerdem übernehmen 
wir für RAILBETON Aufgaben, die 
notwendig sind, um das Stromnetz 
stabil zu halten, wenn zu viel oder 
zu wenig Strom produziert wird. 
Darüber hinaus kümmern wir uns 
um die Herkunftsnachweise für den 
erzeugten Solarstrom. Diese Nach-
weise belegen, dass es sich wirklich 
um grünen Strom handelt.

RAILBETON und eins verbindet seit 
Jahren eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit, die wir gemeinsam 
kontinuierlich weiterentwickeln. Die 
Direktvermarktung ist ein weiteres 
Beispiel dafür.

Sie haben Interesse, dass wir die 
Direktvermarktung Ihres Stroms 
übernehmen? Dann stellen Sie  
jetzt Ihre Anfrage unter 
eins.de/direktvermarktung 

Energiezukunft auf dem 
Werksdach.  
Solarstrom clever vermarktet
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Was hat dich an der Arbeit im juris-
tischen Bereich so begeistert, dass 
du die Leitung der Rechtsabteilung 
übernommen hast? 

Von Anfang an hat mich begeis-
tert, dass juristische Arbeit sehr viel 
mehr ist als das Anwenden von Pa-
ragrafen. Es geht darum, komplexe 
Sachverhalte aus den verschie-
densten Fachbereichen zu verste-
hen, praktikable Lösungen zu ent-
wickeln und dabei echte Wirkung 
zu erzielen. Besonders interessant 
finde ich die Schnittstelle zwischen 
Recht, Strategie und unternehme-
rischen Entscheidungen. Dabei 
übernehme ich nicht nur fachliche 
Verantwortung, sondern kann 
auch gestalten, vermitteln und ein 
Team weiterentwickeln. Die Leitung 
der Rechtsabteilung war daher für 
mich genau der richtige Schritt, um 
meine Begeisterung und Erfahrung 
einzubringen.

Du berätst viele Fachbereiche 
gleichzeitig – wie bekommst du 
Komplexität, Verantwortung und 
Teamarbeit unter einen Hut?

Der Schlüssel ist eine gute Struk-
turierung der Aufgaben und Ver-
trauen, sowohl in mein Team als 
auch in die Zusammenarbeit mit 
den Fachbereichen. Komplexität 
lässt sich am besten bewältigen, 
wenn man Themen priorisiert und 
Verantwortung klar verteilt. Dabei 
geht es nicht darum, alles selbst zu 
machen, sondern, den Überblick 
zu behalten, die richtigen Fragen 
zu stellen und mein Team zu be-
fähigen. Gleichzeitig hilft mir der 
offene Austausch. Wenn Erwar-
tungen transparent sind und man 
miteinander spricht, entstehen 
aus komplexen Fragestellungen 
oft überraschend klare und gute 
Lösungen.

Dein Arbeitsalltag erfordert viel 
Struktur und Präzision. Wie hilft dir 
diese Erfahrung, wenn du später 
privat im Training mit deiner Fun-
kengarde stehst?

Es gibt wirklich mehr Parallelen, als 
man auf den ersten Blick denkt. Im 
Job helfen mir Struktur, Klarheit und 
ein gutes Gefühl für Timing – und 
genau das brauche ich auch im 
Training mit der Funkengarde. Cho-
reografien funktionieren nur, wenn 
jede ihren Platz kennt und man 
sich aufeinander verlassen kann. 
Gleichzeitig lerne ich im Training, 
loszulassen, im Moment zu sein und 
Energie zu teilen. Dieser Ausgleich 
tut mir unglaublich gut und erdet 
mich – und am Ende profitiert auch 
der Arbeitsalltag wieder davon, 
weil Teamgeist, Disziplin und 
Freude an gemeinsamer Leistung 
in beiden Welten eine große Rolle 
spielen.

Jeannine leitet bei eins die Abteilung Recht und unter-
stützt die Fachbereiche bei Themen wie Verträgen, 
Energiehandel, Datenschutz und regulatorischen 
Fragestellungen. Mit ihrem juristischen Fachwissen 
sorgt sie dafür, dass Entscheidungen rechtlich sicher 
vorbereitet und umgesetzt werden können. Der enge 
Austausch mit den Fachbereichen spielt dabei eine 
zentrale Rolle.

Auch in ihrer Freizeit übernimmt Jeannine Verantwor-
tung. Als ehrenamtliche Trainerin der Funkengarde in 
Oederan begleitet sie Kinder und Jugendliche durch 
anspruchsvolle Choreografien. Die Kombination aus 

verantwortungsvollem Berufsalltag und engagierter 
Vereinsarbeit schafft für sie einen wichtigen Ausgleich.

Im Interview berichtet Jeannine von ihrer Arbeit und 
davon, warum es ihr wichtig ist, Menschen zu unterstüt-
zen und zu stärken.
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Jeannine macht,  
was sie glücklich macht.
Tagsüber Juristin,  
abends Tanzlehrerin.

Was macht für dich den größten 
Unterschied zwischen juristischer 
Präzision am Tag und tänzerischer 
Energie am Abend aus?

Tagsüber ist mein Alltag stark von 
Analyse, Abwägung und Präzision 
geprägt – jedes Wort kann ent-
scheidend sein. Am Abend im Trai-
ning darf ich genau das loslassen, 
nicht denken, sondern fühlen. 

Mit 25 Mädchen und einem Jun-
gen zu arbeiten, klingt intensiv – 
was liegt dir im Training besonders 
am Herzen?

Der Zusammenhalt liegt mir be-
sonders am Herzen. Bei so einer 
großen und vielfältigen Gruppe 
ist es mir wichtig, dass sich jede 
und jeder gesehen fühlt und wir 
respektvoll miteinander umgehen. 
Natürlich spielen Disziplin und 
Technik eine Rolle, aber genauso 
wichtig sind Spaß, Vertrauen und 
gegenseitige Unterstützung. Ich 
möchte einen Raum schaffen, 
in dem man sich ausprobieren 
darf, Fehler machen kann und 
gemeinsam wächst – alle für einen 
und einer für alle. Denn am Ende 
entsteht die beste Leistung dort, 
wo sich alle wohlfühlen und für-
einander einstehen.

Welche Momente im Training oder 
auf der Bühne geben dir das Ge-
fühl: „Dafür mache ich das“?

Diese Momente sind oft ganz 
klein – und gerade deshalb so be-
sonders. Wenn im Training plötzlich 
alles zusammenpasst, jede Be-
wegung sitzt und man spürt, dass 
die Gruppe als Einheit funktioniert. 
Oder wenn auf der Bühne ein 
Blick, ein Lächeln oder dieser kurze 
Moment entsteht, in dem alle vor 
Energie strahlen und genau wis-
sen: Wir haben es gemeinsam ge-
schafft. Besonders berührt mich, 
wenn ich sehe, wie die Mädels und 
der Junge über sich hinauswach-
sen, selbstbewusster werden und 
stolz auf das sind, was sie erreicht 
haben. Dann weiß ich jedes Mal: 
Genau dafür mache ich das.

Was hat dich auf deinem Weg 
geprägt und schließlich dorthin 
geführt, wo du heute stehst – sowohl 
beruflich als auch persönlich?

Mich haben vor allem die Men-
schen geprägt, mit denen ich auf 
meinem Weg zusammenarbeiten 
durfte – Vorgesetzte, Kolleginnen 
und Kollegen, aber auch Weg-
begleiter im Ehrenamt, wie mein 
Trainerinnen-Team. Ich habe früh 
gelernt, Verantwortung zu über-
nehmen, neugierig zu bleiben 
und mich auch auf neue Themen 
einzulassen und diese mit Herz 
und Verstand anzugehen. Beruf-
lich waren es oft herausfordernde 
Situationen, die mich wachsen 
lassen und mir gezeigt haben, 
wie wichtig Haltung, Klarheit und 

Teamarbeit sind. Persönlich geben 
mir Ausgleich, Gemeinschaft und 
Leidenschaft – wie der Tanz – Kraft 
und Bodenhaftung. Diese Mi-
schung aus Vertrauen, Erfahrung 
und Freude an dem, was ich tue, 
hat mich letztlich dorthin geführt, 
wo ich heute stehe.

Vielen Dank für diese interessan-
ten Einblicke.

Wir wünschen Jeannine weiter-
hin viel Erfolg und Freude bei ihrer 
Arbeit und ihrem Engagement.
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Frühling in der Region. 
Unterwegs zu einigen der schönsten Ausflugsziele
Wenn die Tage wieder länger 
werden, die ersten Blumen aus 
dem Boden sprießen und die Vögel 
zwitschern, überkommt mich als 
unsereins-Redakteurin die Unter-
nehmungslust. Ganz im Zeichen 
des Frühlings mache ich mich auf 
den Weg, um einige der schönsten 
Orte unserer Region zu entdecken. 
Ich nehme Sie mit und stelle Ihnen 
meine ganz persönlichen High-
lights vor. 

	 Krokusse  
	 in Drebach
Die Mein erster Halt: Drebach. 
Schon auf dem Weg dorthin sehe 
ich die ersten Farbtupfer in den 
Wiesen. Angekommen kann ich 
dann die ganze Pracht bestaunen: 
Wo ich auch hinschaue, überall 
blühen violette Krokusse. Wussten 
Sie, dass es sich hier um eine ganz 
besondere Sorte der Frühblüher 
handelt? Der Drebacher Krokus ist 
eine spezielle Form des Gartenkro-
kusses, die nur in violetten Nuancen 
blüht. Die Blüte startet typischer-
weise ab Mitte März und verzaubert 
die Landschaft bis Anfang April – je 
nachdem, wie das Wetter mitspielt.

Die vielen blühenden Krokuswie-
sen machen Drebach für mich zu 
einem einzigartigen Erlebnis.

	 Achterbahn in  
	 Lengenfeld
Weiter geht es nach Lengenfeld, 
wo der Freizeitpark Plohn seit dem 
2. April seine Tore wieder geöffnet 
hat. Natürlich kann ich nicht wider-
stehen und steige selbst in eine der 
Achterbahnen. Der Fahrtwind, das 
Kribbeln im Bauch und die schnel-
len Richtungswechsel lassen mich 
für einen Moment alles um mich 
herum vergessen. Danach erkun-
de ich die liebevoll gestalteten 
Themenwelten und den Märchen-
wald, in dem hinter jeder Ecke eine 
neue Überraschung wartet. Ein Ort, 
der sowohl Adrenalinfans als auch 
Familien glücklich macht.

Ich nehme aus Lengenfeld neue 
Eindrücke und eine ordentliche 
Portion Abenteuerlust mit zurück 
nach Hause.

So viel Trubel macht Lust auf früh-
lingsfrische Natur. Die Region rund 
um Leubsdorf ist ein echtes Para-
dies für alle, die im Grünen Kraft 
tanken wollen. Bestens ausgeschil-
derte Wege führen durch lichte 
Wälder und blühende Frühlingswie-
sen. Ich entscheide mich für eine 
Route, die zu einem besonderen 
Highlight führt: der denkmalge-
schützten Holzbrücke in Hohenfich-
te. Diese imposante, überdachte 
Brücke zählt zu den ältesten erhal-
tenen Holzbrücken Sachsens. Sie 
überspannt auf 55,5 Metern Länge 
und 4,6 Metern Breite eindrucksvoll 
die Flöha. Besonders beeindru-
ckend ist ihre Architektur – vollstän-
dig aus Holz gefertigt, mit einem 
traditionell gezimmerten Dach, das 
über dem Fluss schwebt. 

Nach meiner Wanderung rund um 
Leubsdorf kehre ich mit frischer 
Energie und schönen Erinnerungen 
an die Stille der Natur zurück.
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Der Wetterbericht verheißt wech-
selhaftes Frühlingswetter: Regen 
am Vormittag, Sonnenschein am 
Nachmittag. Perfekte Bedingungen 
für meinen Besuch in Niederwiesa. 
Zunächst erkunde ich die Aus-
stellung im Schloss Lichtenwalde. 
Die historischen Räume erzählen 
Geschichten von adeligem Leben 
und barocker Pracht. Im Laufe 
meines Besuches zeigt sich wie an-
gekündigt die Sonne. Ich nutze die 
Gelegenheit, um im Schlossgarten 
kunstvoll angelegte Wege und die 
Wasserspiele zu bestaunen.  
In Niederwiesa konnte ich den 
Charme vergangener Zeiten aus 
nächster Nähe erleben.

Der nächste Halt meiner Reise ist 
in Grünhainichen – ein Ort, an 
dem Fantasie greifbar wird. Im 
Spielwarenmuseum bekomme ich 
einen Eindruck davon, wie Kinder 
in verganener Zeit gespielt haben. 
Holzpferdchen, Blechbahnen, 
Puppenzubehör – die Ausstellung 

sprüht vor Farbe, Geschichten und 
Nostalgie.

Mein Abstecher nach Grünhaini-
chen hat mir gezeigt, wie viel Freu-
de und Entdeckergeist in einem 
kleinen Ort stecken können.

Am nächsten Morgen führt mich 
meine Route nach Penig. Festes 
Schuhwerk ist hier Pflicht, denn 
in den Kellerbergen geht es steil 
hinab – tief hinein in ein Labyrinth 
aus Gängen, Gewölben und Ab-
stellkammern. Einst dienten die 
in den Sandstein geschlagenen 
Keller als Lagerstätten für Bier und 
Vorräte. Während meiner Führung 
durch das fast zwei Kilometer lange 
unterirdische System erfahre ich 
Spannendes über seine Geschichte 
und die Funktionsweise des aus-
geklügelten Entwässerungs- und 
Belüftungssystems, das bis heute 
beeindruckt.

Die unterirdischen Gänge haben 
meinen Besuch zu einem echten 
Abenteuer werden lassen.

Den Abschluss meiner kleinen 
Frühlingsreise bildet ein Besuch im 
Schloss Rochsburg bei Lunzenau. 
Das mittelalterliche Gemäuer 
thront über der Mulde und begeis-
tert mich mit seiner historischen At-
mosphäre. Im Schlosshof erwartete 
mich historisches Kopfsteinpflaster 
und hinter den Mauern verstecken 
sich verwinkelte Treppen, Schau-
räume und ein spannendes Mu-
seum. Besonders interessant finde 
ich die Ausstellung zum Leben der 
Burgherren: Mit alten Möbeln, Ge-
wändern und Rüstungen konnte ich 
mir gut vorstellen, wie hier früher 
Alltag und Ritterfest aussahen.
Das historische Flair von Schloss 
Rochsburg macht Lunzenau zu 
einem besonderen Ausflugsziel.

Das war nur ein kleiner Einblick in 
meine Entdeckertour durch die Re-
gion. Meinen ausführlichen Reise-
bericht lesen Sie auf eins.de/blog
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